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Landesmeisterschaften 2010 

 

 
Veranstalter: 
Hessischer Ringer-Verband e.V.  

1.0 Termine  

1.1. 23.01.2010  LMM A/B- C/D                                         KSV Waldaschaff  
    Die detaillierte Ausschreibung zu diesem Turnier finden Sie im Anhang.  

1.2. 24.01.2010  Offene LM  Junioren, Frei                        KSV Waldaschaff 
                                    C-Jugend, Frei                     
        
1.3. 30.01.2010 Offene LM Frauen, w.-Jgd., F-Jdg. Frei.   ASV Schaafheim   
            Die detaillierte Ausschreibung zu diesem Turnier finden Sie im Anhang  
1.4. 31.01.2010  Offene LM Junioren, gr.-röm.                    ASV Schaafheim 
                                   C-Jugend, gr.-röm                 
        1.5. 06.02.2010 
 
1.6. 07.02.2010 

Offene LM Männer, Frei.  
B-Jugend, Frei 
A-D-,E-Jugend gr-röm. 
  

ASC Ober-Ramstadt
 
ASC Ober-Ramstadt

  
1.7. 20.02.2010  
                     
1.8. 21.02.2010 

Offene LM Männer, gr.-röm.  
B-Jugend, gr.-röm. 
LM A-D-E-Jugend Freistil 

SRV Dettingen 
 
SRV Dettingen 

2.0 Anschriften der Ausrichter 

2.1. Robert Löber, Brentanostr. 49, 63857 Waldaschaff 
2.2. Telefon: 06095/995445 Fax: 06095/995447  
       Email: robertloeber@web.de  

2.3. Thomas Steiniger, Prof.-Geißler Str. 12, 64850 Schaafheim  
2.4. Telefon: 06073/7424905 · Fax: 06073/740592 
       Email: th.steiniger@t-online.de  od. asv-schaafheim@web.de 

2.5. Traudel Vöglin, Langbeuneweg 23, 64372 Ober-Ramstadt   
2.6  Telefon: 06154/51578   
       Email: kontakt@asc1909.de  

2.7. Susanne Dietz, Eschenweg 4a, 63791 Karlstein  
2.8. Telefon: 06188/991620 Fax: 06188/991625  
       Email: su-dietz@t-online.de  
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3.0 Wettkampfstätten 

3.1. Schulturnhalle, Höhenstr. 20, 63857 Waldaschaff Tel.: 06095/2833 
3.2. dto.  

3.3. Sporthalle, Sporthallenstr., 64850 Schaafheim Tel.: 06073/87101 
3.4  dto.  

3.5. Ballsporthalle, Dieselstr., 64372 Ober-Ramstadt  
3.6. dto.  

3.7  Lindighalle (Dettingen), Am Sportplatz 6, 63791 Karlstein 
       Tel.:      06188/995763 
3.8. dto.  
4.0 Teilnahmeberechtigung 

Männer 
Junioren 
A-Jugend 
B-Jugend 
C-Jugend 
D-Jugend 
E-Jugend  

Jahrgänge  1993 und älter  
Jahrgänge  1990, 1991, 1992 und 1993  
Jahrgänge  1993, 1994 und 1995  
Jahrgänge  1996 und 1997  
Jahrgänge  1998 und 1999  
Jahrgänge  2000 und 2001  
Jahrgänge  2002, 2003 und 2004  (ab 6. Geburtstag) 

Startberechtigt sind Ringer - auch nichtdeutsche Sportler -, die im Besitz eines gültigen 
Startausweises und zum Zeitpunkt der Meisterschaft für einen Mitgliedsverein des HRV 
startberechtigt sind. Bei den Männern und Junioren sind auch Sportler von anderen 
Landesverbänden startberechtigt (offene Meisterschaften), soweit sie zum Zeit-
punkt der Meisterschaft  im Besitz einer gültigen Starterlaubnis ihrer L.O. sind. 
Ein Sonderstartrecht durch den Landescheftrainer ist möglich. Die berufenen Ath-
leten zählen bei den Männern nicht zum Meldekontingent. 
Ein Start von nichtdeutschen Athleten an den nachfolgenden Deutschen Meisterschaf-
ten ist jedoch nicht möglich.  

Mädchen sind bei den Landesmeisterschaften des männlichen Bereichs analog DRB 
startberechtigt.  
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5.0     Gewichtsklassen 

Männer (7 Klassen): 
bis 55 - 60 - 66 - 74 - 84 - 96 - 120 Kilogramm  

Junioren (8 Klassen): 
bis 50 - 55 - 60 - 66 - 74 - 84 - 96 - 120 Kilogramm  

A-Jugend (10 Klassen): 
bis 42 - 46 - 50 - 54 - 58 - 63 - 69 - 76 - 85 - 100 Kilogramm  

B-Jugend (10 Klassen): 
bis 34 - 38 - 42 - 46 - 50 - 54 - 58 - 63 - 69 - 76  Kilogramm  

C-Jugend (10 Klassen): 
bis 29 - 31 - 34 - 38 - 42 - 46 - 50 - 54 - 58 - 63  Kilogramm  

D-Jugend (10 Klassen): 
bis 23 - 25 - 27 - 29 - 31 - 34 - 38 - 42 - 46 - 54  Kilogramm  

E-Jugend (10 Klassen): 
Bis 19 - 21 - 23 - 25 - 27 - 29 - 31 - 34 - 38 - 42  Kilogramm  

6.0     Kampfzeiten   

Die Kampfzeit beträgt in allen Altersklassen einheitlich 

max. 3 x 2 Minuten mit jeweils 30 Sekunden Pause 

Die Verletzungs-/Unterbrechungszeit beträgt zwei Minuten je Sportler. 
Um eine einwandfreie Versorgung von blutenden Wunden zu gewährleisten, 
läuft bei blutenden Wunden keine Verletzungszeit.  

7.0     Meldemodalitäten / Beiträge / Gebühren 

Grundsätzliche Anmerkungen: 

Die Meldungen haben per Email für jeden Altersbereich und für jede Meis-
terschaft auf einem separaten Meldeformular zu erfolgen. Meldeformular
unter www.hessischer-ringerverband.de  Nicht korrekte Meldungen wer-
den nicht angenommen und ausnahmslos zurückgesendet. 
 

Bei allen Meldungen ist der Jahrgang der Sportler anzugeben!
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7.1  Meldungen  

           Männer u. Junioren 

1. An den Leistungssportreferenten des Hessischen Ringer-Verbandes e. V. 
Wolfgang Reising  
 
Email: reising@hessischer-ringerverband.de  

2. An den ausrichtenden Verein -
siehe Punkt 2.1. bis 2.8.  

          A-. B-. C. D-und E-Jugend: 

1. An den Jugendreferenten des Hessischen Ringer-Verbandes e.V.  
Roland Görisch  
  
Email: Meldungen-LM@gmx.de  

2. An den ausrichtenden Verein -
siehe Punkt 2.1. bis 2.8.  

7.2  Meldeschluss 
Meldeschluss ist jeweils zehn Tage vor der Veranstaltung. 
Entscheidend ist dabei das Datum des Eingangs. Nicht kor-
rekte  Meldungen zählen als nicht gemeldet. 

7.3  Teilnahmeverpflichtung 
Seit dem 01.01.1989 gilt gemäß Beschluss des Hauptausschusses des Hessi-
schen Ringer-Verbandes e. V. für den Bereich der Landesmeisterschaften der 
Männer ein Mindeststarterkontingent pro Verein.  

 

Die Teilnehmerzahlen ergeben sich auf der Grundlage der Leistungsklasse, in 
welcher der betreffende Verein in der abgelaufenen Verbandsrunde gestartet ist 
(d.h. Landesmeisterschaften 2010 - Saison 2009/2010 ).  

Sollzahlen:  
1. Bundesliga  
2. Bundesliga  
Oberliga und Hessenliga  
Landesliga und Gruppenliga  

5 Teilnehmer 
4 Teilnehmer 
3 Teilnehmer 
2 Teilnehmer 
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Vereine, die mit zwei oder mehr Staffeln an den Verbandskämpfen der Bundesli-
gen bzw. der hessischen Leistungsklassen teilnahmen, müssen für jede zusätz-
liche Mannschaft einen zusätzlichen Teilnehmer stellen.  

Sollten DRB-Verpflichtungen anstehen, (Aufstiegsrunde etc.) sind nur der / die 
Sportler für die zusätzlichen Staffeln Pflicht.  

7.4  Meldegebühren / Kulanzregelung   

Mit Zahlung des Verbandsbeitrages sind zunächst sämtliche Kosten für die Mel-
dung und Teilnahme von Sportlern des Vereines an den ausgeschriebenen Lan-
desmeisterschaften abgegolten.  

 

Ausnahmen sind den nachfolgenden Ausführungen zu entnehmen.  
 

Bereich Junioren, A-, B-, C-, D - und E-Jugend

In Bezug auf die Meldungen kommt bei den Meisterschaften der Junioren A-B-
/C-/D-/E-Jugend die verabschiedete Kulanzregelung bei Turnieren zum Tragen.  

Entsprechend dieser Regelung können die Anzahl der Starter eines Vereines bis
zu einer bestimmten Höhe von der Zahl der gemeldeten Sportler abweichen.  
Die Anzahl richtet sich dabei nach der Anzahl der gemeldeten Sportler je Alters-
klasse und Meisterschaft: 
 

0 Teilnehmer  
1 Teilnehmer  
2 Teilnehmer  
3 Teilnehmer  

 von   1-  4 Meldungen  
von   5-  9 Meldungen  
von 10-14 Meldungen 
ab        15 Meldungen  

+/-
+/-
+/-
+/-

Vereine, die sich mit ihren Startern innerhalb dieser Grenzen bewegen, müssen 
für evtl. zusätzliche Sportler bzw. für fehlende Sportler (Ausnahme: Männer) kei-
ne Gebühren entrichten.  
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Wird der Kulanzbereich über- oder unterschritten, sind für jeden weiteren Sport-
ler EUR 5,00 Ordnungsgebühren an den Verband zu zahlen. Das Startgeld für 
TN anderer LO beträgt 6,00€ je TN und ist beim VL zu zahlen. 
 Bereich Männer   
 
 
Bei den Männern sind Nachmeldungen über dem Teilnehmersoll kostenfrei. Für 
gemeldete Ringer über dem Teilnehmersoll, die nicht am Start sind, ist eine 
Ordnungsgebühr von 10,- EUR zu entrichten.  

7.5  Ordnungsgebühren 

         Teilnahmeverpflichtung im Männerbereich 

Bei Nichterfüllung des unter Punkt 7.3. vorgegebenen Startersolls wird dem je-
weiligen Verein eine Ordnungsgebühr in Höhe von EUR 25,00 pro fehlenden
Starter in Rechnung gestellt.  
Tritt ein Verein gar nicht an, sind zusätzlich EUR 50,00 [Gruppen u. Landesliga]
EUR 75,00 [Hessen u. Oberliga] und EUR 100,00 [Bundesliga] für die Nichtteil-
nahme zu entrichten.  

         Über-/Unterschreitung der Starter- von der Meldezahl bei Junioren, 
A-, B-, C-, D-, E-Jugend  

Vereine, die den Spielraum gemäß Kulanzregelung unter- oder überschreiten
(Vgl. Ausführungen unter Punkt 7.4.) haben für jeden Sportler eine Ordnungsge-
bühr in Höhe von EUR 5,00 an den Hessischen Ringer-Verband zu entrichten.  

Sämtliche Gebühren werden nach Abschluss der Meisterschaften in Rech-
nung gestellt!  

8.0     Austragung  

8.1  Modus  

-  Bis zu fünf Teilnehmern in einer Gewichtsklasse kommt ein nordisches Tur-
nier zur Durchführung.  

-  Bei sechs und mehr Teilnehmern werden zwei Pools gebildet. Die Erstpla-
zierten jeder Gruppe ermitteln die Plätze 1 bis 6.  

8.2  Wiegen  

Für das Wiegen muss ein Raum zur Verfügung gestellt werden, der ein ein-
wandfreies Wiegen gewährleistet. Es wird im Wettkampftrikot und nur noch auf 
elektronischen Waagen gewogen.  
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8.3  Auslosung 

Der zuständige Landestrainer/Leistungssportreferent/Jugendreferent kann die
Mitglieder der D- und E-Kaders sowie der DRB-Kader setzen.  
Die übrigen Teilnehmer werden durch den PC per Zufallsgenerator dazu gelost. 
Dies ist abweichend von den gültigen Filaregeln.  

8.4  Startausweis 

Jeder Teilnehmer muss beim Wiegen seinen gültigen Startausweis vorlegen.
Das Ordnungsgeld für einen fehlenden Startausweis beträgt EUR 25,00. Ein
evtl. fehlender Startausweis kann bis zum Beginn der Kämpfe nachgereicht wer-
den; die Vorlage hat dabei beim amtierenden Kampfrichterreferenten zu erfol-
gen.  

8.5  Kampfgericht / Wettkampfleitung  

Die Wettkämpfe werden mit einem Ein-Mann-Kampfgericht bei offener Punkt-
wertung durchgeführt.  

Für die Einteilung der Kampfrichter ist der Kampfrichterreferent des Hessischen
Ringerverbandes e.V.  

Karl-Peter Schmitt, Nibelungenstr. 2, 64668 Rimbach 

verantwortlich.  
Bei Finalkämpfen kann die Wertung durch ein "Drei-Mann-Kampfgericht" erfol-
gen.  
Die Einteilung der Listenführer obliegt der Listenführerreferentin des Hessischen
Ringer-Verbandes e. V.: 

Tina Gündling: 
Tel.: 06021 - 4496677  
E-mail: tinaguendling@hessischer-ringerverband.de  

Es werden nach der Veranstaltung keine Siegerlisten mehr ausgedruckt. 
Diese können unter:  
www.hessischer-ringerverband.de bzw. www.liga-db.de abgerufen werden. 
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8.6     Proteste  

Proteste sind unverzüglich anzuzeigen und schriftlich begründet innerhalb von 
15 Minuten nach Ende des Einzelkampfes beim jeweiligen Veranstaltungsleiter 
einzureichen.  

Protestgebühren:  Männer / Junioren 
Jugend  

EUR 50,00 
EUR  25,00 

 
8.7  Auszeichnungen 

          Gewichtsklassen 

Die drei Erstplazierten jeder Gewichtsklasse erhalten Medaillen in Gold, Silber 
und Bronze. Die Platzierten von Platz 1 bis 6 erhalten Urkunden.  

           Vereinswertung 

Je Altersbereich erhalten die drei besten Vereine Ehrenpreise.  

8.8  Mattenhygiene 

Die Matten müssen vor Beginn der Kämpfe mit einer geeigneten Flüssigkeit ge-
reinigt werden.  

Der Ausrichter hat dafür Sorge zu tragen, dass die Matten nicht von Personen in 
Straßenschuhen betreten werden.  

Sollte dies nicht zu vermeiden sein, ist die betreffende Matte anschließend er-
neut zu reinigen.  

Ferner hat der Ausrichter ausreichende Mengen an 70%-igen Isopropanol be-
reitzuhalten.  

8.9  Medizinische Betreuung 

Bei allen Veranstaltungen ist die Anwesenheit eines Sanitätsdienstes zwingend 
notwendig.  

Ein abgetrennter Raum für medizinische Behandlungen sowie ein funktionsfähi-
ges Telefon mit der Möglichkeit den Notruf zu verständigen, muss vorhanden 
sein.  
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9.0  Ärztliches Attest 

Sportler, die sichtbare oder auffällige Hautveränderungen haben, müssen sich 
vor Turnierbeginn dem Veranstaltungsleiter vorstellen und ein fachärztliches At-
test (Facharzt für Hautkrankheiten bzw. Dermatologe) vorlegen, aus dem her-
vorgeht, dass die Hautveränderung bzw. -erkrankung nicht infektiös ist, und dass 
sie für andere Sportler keine Gefährdung darstellt. Das Attest darf nicht älter als 
8 Tage sein.  

Die Mitglieder der DRB-Ärztekommission sind ebenfalls zur Ausstellung des At-
testes berechtigt.  

Athleten, die dieser Pflicht nicht nachkommen, sind an der Waage abzuweisen.  

Wird eine Hautveränderung bzw. -erkrankung erst nach dem Wiegen festgestellt, 
ist der Veranstaltungsleiter berechtigt, den betreffenden Ringer aus dem Wett-
bewerb zu nehmen. Hat der Ringer bereits am Wettkampf teilgenommen, ist er 
so zu werten, als wenn er wegen einer Verletzung aus dem Wettbewerb aus-
scheidet.  

Gegen diese Entscheidung werden keine Rechtsmittel zugelassen! 

10.0   Wettkampfbestimmungen 

Die Wettkämpfe. werden nach den internationalen Regeln der FILA ausgetragen. 
Die nationalen Sonderbestimmungen finden dabei Berücksichtigung.  

Bei den Jugendmeisterschaften ist zusätzlich die Jugend- und Jugendsportord-
nung des Deutschen Ringer-Bundes e.V. maßgebend.  

Ausnahmen bedürfen der Genehmigung des Hessischen Ringer-Verbandes e.V. 
 

11.0   Ausschank von Getränken und Rauchverbot 

In der Veranstaltungsstätte dürfen grundsätzlich Getränke nur in Papp-oder 
Plastik-Bechern ausgeschenkt werden.  
Die Ausgabe von Getränken in festen Behältnissen ist verboten. Festgestellte
Zuwiderhandlungen werden zur Anzeige gebracht und mit Ordnungsmaßnah-
men geahndet  
Bei allen Landesmeisterschaften gilt im gesamten Sporthallenbereich sowie im
Foyer Rauchverbot.  
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12.0   Betreuer  

 

Zu allen Veranstaltungen erhalten Vereinsbetreuer nach folgender Regelung
freien Eintritt:  

4 TN  Je angefangene 1 Betreuer 

13.0  Zeitplan 

Männer, B-Jugend 
Samstag  Waage  11.00 Uhr bis 11.30 Uhr  

Beginn der Kämpfe nach Fertigstellung der Wettkampflisten  

Junioren, A-, C, D-, und E-Jugend 
Sonntag  Waage  9.00 Uhr bis 9.30 Uhr  

Beginn der Kämpfe nach Fertigstellung der Wettkampflisten  

14.0  Schlussbestimmungen 

An Terminen, an denen Veranstaltungen des Hessischen Ringer-Verbandes 
e.V. stattfinden, ist jeder Start von Sportlern, die einem Verein des Hessischen 
Ringer-Verbandes e.V. angehören, sowohl innerhalb als auch außerhalb des 
Verbandsbereichs nur mit Genehmigung des Leistungssportreferenten bzw. Ju-
gendreferenten möglich.  
Ausnahmen bilden dabei Maßnahmen des Deutschen Ringer-Bundes e.V. Die 
Landesmeisterschaften sind mitbestimmend für die Meldung zu den Deutschen
Meisterschaften. Auch die Mitglieder der Landes- und Bundeskader müssen 
grundsätzlich an den Landesmeisterschaften teilgenommen haben, um an den 
Deutschen Meisterschaften teilnehmen zu können.  
Die Nominierung zu den Deutschen Meisterschaften erfolgt auf Vorschlag der 
zuständigen Landestrainer durch den Sportausschuss des Hessischen Ringer-
Verbandes e. V.  

Hessischer Ringer-Verband e.V. 

Toni Kunkel  
Präsident  

Peter Pimpl  
Vizepräsident Sport  

Roland Görisch 
Jugendreferent 

Aschaffenburg, November 2009 
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Hessischer Ringer-Verband e.V. 

Ausschreibung 
Offene Hessische Meisterschaften 
für Frauen und Mädchen 2010  

 
 

Veranstalter:  Hessischer Ringer-Verband e. V.; 

Ausrichter  ASV Schaafheim 

Termin:  Samstag, 30. Januar 2010  

Wettkampfstätte:  Sporthalle 
Sporthallenstr. 
64850 Schaafheim  

Wettkampfordnung:  Die Kämpfe werden nach der Wettkampfordnung des
Deutschen Ringer-Bundes e.V. ausgetragen. Ferner gel-
ten die "speziellen Regeln für den weiblichen Ringkampf“. 

Teilnahmeberechtigung:  Frauen und Mädchen mit gültigem Startausweis, die zum
Zeitpunkt der Veranstaltung für einen Mitgliedsverein des
DRB startberechtigt sind. Sportlerinnen mit ausländischer 
Staatsangehörigkeit sind - soweit sie die anderen Voraus-
setzungen erfüllen - startberechtigt.  

Jahrgänge:  Weibliche Aktive  1993 und älter  
 Weibliche Jugend  1994, 1995, 1996, 1997, 1998  
 Weibliche Schüler  1999, 2000, 2001, 2002, 2003,   

                                         2004 (ab 6. Geburtstag) 

Gewichtsklassen: Aktive  
Weibliche Jugend  
 
Weibliche Schüler 

48-51-55-59-63-67-72 kg 
31-35-38-40-43-46-49-52-
56-60-65-70 kg  
19-21-23-25-28-31-34-38-
42-46-54 kg  

Das Recht einzelne Gewichtsklassen aufgrund zu gerin-
ger Beteiligung zusammenzulegen, bzw. nach dem Wie-
gen neue Gewichtsklassen festzulegen, behält sich der 
Veranstalter ausdrücklich vor.  
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Kampfzeit: In allen Altersbereichen  

 Max. 3 x 2 Minuten 
Mit jeweils 30 Sekunden Pause  

Meldungen:  Namentlich mit Jahrgang und Verein per Email an: 
Frauenreferentin des  
Hessischen Ringer-Verbandes e.V.  
Corinna Sauer, Amselweg 8, 63857 Waldaschaff 
Telefon: 0 60 95 /4023  
Email: joachim.sauer@arcor.de  

Meldeschluss:  20. Januar 2010 

Startgeld: EUR 6,00 
Nachmeldungen EUR 12,00 (Betrifft nur Sportlerinnen, die 
nicht dem H.R.V. angehören.  

Auszeichnungen:  Die drei Erstplatzierten jeder Gewichtsklasse erhalten 
Medaillen:  
Die sechs Erstplatzierten jeder Gewichtsklasse erhalten 
Urkunden.  
Vereinswertung  
Die 3 besten Vereine in der Gesamtwertung erhalten Eh-
renpreise. 

Proteste:  Proteste sind unverzüglich anzuzeigen und schriftlich be-
gründet innerhalb von 15 Minuten nach Ende des Einzel-
kampfes beim jeweiligen Veranstaltungsleiter einzurei-
chen.  

Protestgebühr:  EUR 25,00 

Zeitplan:  Gewichtskontrolle: 
Beginn der Kämpfe 

11.00 bis 11.30 Uhr 
nach Fertigstellung der 
Wettkampflisten  

Hessischer Ringer-Verband e.V. 

Toni Kunkel  
Präsident  

Peter Pimpl 
Vizepräsident Sport  

Corinna Sauer 
Frauenreferentin  

Aschaffenburg, November 2009 
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Hessischer Ringer-Verband e.V.  
 

Ausschreibung
 
Hessische Landesmannschaftsmeisterschaften 2010

 

Veranstalter:  Hessischer Ringer-Verband e.V. 

Ausrichter:  KSV Waldaschaff  

Termin:  Samstag 23. Januar 2010 

Wettkampfstätte: Schulturnhalle
Höhenstr. 20 
63857 Waldaschaff  
 

Wettkampfordnung: Die Kämpfe werden nach der Wettkampfordnung, 
Jugendordnung und der Jugendsportordnung des 
Deutschen Ringer-Bundes e. V. ausgetragen.  

Ausnahme: 

Eine Bildung von Wettkampfgemeinschaften ist im
Bereich des HRV möglich. Außerdem können bis 2
Gastringer aus einem Verein X, der nicht teilnimmt,
eine Mannschaft verstärken (Gastringervertrag erfor-
derlich)  
Eine Teilnahme an den Deutschen Mannschafts-
meisterschaften ist jedoch nur für Mannschaften mög-
lich, die den DRB Bestimmungen entsprechen.  

Stilart:  Mit gr.-röm. beginnend im Wechsel von unten nach o-
ben.  

Teilnahmeberechtigung:  Alle Vereine im Bereich des H.R.V.  

Jugend:  Jahrgänge:  
Gewichtsklassen:  
 
 
Jahrgänge:  
Gewichtsklassen: 

1992, 1993, 1994, 1995, 1996  
bis 42 - 46 - 50 - 54 - 58 - 63 - 69 - 
76 - 85 - 100 kg  
 
1996, 1997, 1998, 1999, 2000  
bis 31 - 34 - 38 - 42A - 42B - 46 - 50 
- 55 - 60 - 76 kg  

Schüler:  
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 Doppelstart von Sportlern (Jahrgang 95) ist möglich. Je-
doch die 15-minütige Ruhephase entfällt. Der Einzel-
kampf findet evtl. in Abänderung der Kampffolge statt. 
Entscheidung durch den Veranstaltungsleiter. Grundsätz-
lich sind nur Ringer startberechtigt, die im Besitz der 
deutschen Staatsbürgerschaft sind.  

 
 
 
 Zusätzlich können bis zu 3 nichtdeutsche Aktive pro 

Mannschaft eingesetzt werden. Wobei EU Nichtdeutsche 
keinen Sonderstatus genießen, sie zählen als Nichtdeut-
sche.

 
 
 Weiterhin können pro Mannschaft zwei nichtdeutsche Ak-

tive eingesetzt werden, wenn sie in Deutschland geboren 
wurden. Der Nachweis wird durch den eingetragenen Ge-
burtsort im Startausweis oder durch Vorlage der Geburts-
urkunde oder einer beglaubigten Abschrift der Geburtsur-
kunde geführt.  
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Mannschaftsstärke:  

 

Eine Mannschaft besteht aus 10 Ringern wovon 9 antre-
ten und 8 das vorgeschriebene Gewichtslimit haben müs-
sen. Mannschaften mit einer Mannschaftsstärke 10/8/6 
sind ebenfalls startberechtigt, können sich jedoch nicht für 
die DMM qualifizieren. 

 

Ersatzleute:  Es dürfen beliebig viele Ersatzleute gemeldet werden. 

Kampfzeit: 3 x 2 Minuten mit je 30 Sekunden Pause. 

 
Austragungsmodus:  Die Veranstaltung wird im Pool-System ausgetragen. Bei 

zwei Niederlagen scheidet eine Mannschaft aus dem Tur-
nier aus. Die beiden Poolersten kämpfen über Kreuz das 
Halbfinale.  

 Sind weniger als 6 Mannschaften am Start, kommt ein 
nordisches Turnier zur Austragung.   

Startgeld:  EUR 25.00 
Bei Nachmeldung wird das doppelte Startgeld erhoben.  

Das Startgeld ist mit der Meldung fällig; auch bei Nicht-
teilnahme ist das Startgeld an den HRV zu entrichten.  

Proteste:  Proteste sind unverzüglich anzuzeigen und schriftlich be-
gründet innerhalb von 15 Minuten nach Beendigung des 
Mannschaftskampfes beim jeweils Veranstaltungsleiter 
einzureichen. Auf die Bestimmungen der Rechtsord-
nung/DRB wird verwiesen.  
Protestgebühr: EUR 50,00  



Meldungen  Die Meldungen haben schriftlich beim HRV-Jugendrefe-
renten zu erfolgen:   

 
Jugendreferent des  
Hessischen Ringer-Verbandes e. V.  
Roland Görisch  
Waidstraße 32  
64658 Fürth-Fahrenbach 
  
Email: Meldungen-LM@gmx.de  

Meldeschluss:  13. Januar 2010  
Der Termin ist unbedingt einzuhalten.  

Auszeichnungen: Die drei erstplatzierten Mannschaften erhalten Ehren-
preise. Jede Mannschaft erhält eine Urkunde.  

Bei einer Teilnahme an den nachfolgenden Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften erhält der jeweilige Verein 
außerdem einen Zuschuss des Verbandes in Höhe von 
EUR 250,00.  

Ein formloser Antrag zur Zahlung des Zuschusses kann 
nach der Teilnahme bei der Verbandsgeschäftsstelle 
eingereicht werden.  

11.00 – 11.30 Uhr 
nach Fertigstellung der 
Wettkampflisten  

Zeitplan:  Gewichtskontrolle:  
Beginn der Kämpfe: 

Hessischer Ringer-Verband e.V.  

Peter Pimpl  
Vizepräsident Sport 

Roland Görisch 
Jugendreferent  

Toni Kunkel  
Präsident  

Aschaffenburg, November 2009 
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